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	Studiengruppe Multiple Endokrine Neoplasie Austria

	An die Vorstände der Institute für Pathologie

Wien, im April 2004

Betrifft: Prospektive Österreichstudie

Sehr geehrte Frau Primaria!

Sehr geehrter Herr Primarius!

Im Rahmen der SMENA ist eine prospektive Studie

„Gastro-entero-pankreatische Neuroendokrine Tumore(GEP-NET): 

Eine Prospektive Studie zur Inzidenz in Österreich“

geplant!

Ich möchte Sie oder einen Ihrer Vertreter verlässlich bitten, an der Studie teilzunehmen. 

Wegen der Seltenheit des Krankheitsbilds ist die Mitarbeit aller öffentlichen und privaten „Institute für Pathologie“ notwendig! Jede Nennung ist wichtig.

Die interdisziplinäre Multizenterstudie wurde im Rahmen der „Frühjahrstagung der Österreichischen Gesellschaft für Pathologie“ vorgestellt. In der Beilage finden Sie das modifizierte Protokoll und Vorschläge zur Erfassung der morphologischen und klinischen Daten! 

Bitte, könnten Sie dem Koordinationszentrum kurz per Antwortmail (siehe Teilnahmebestätigung) mitteilen, wer von Ihrem Institut als Kontaktperson angesprochen werden kann!

Besten Dank für Ihr Interesse und Ihre Mitarbeit an dieser Untersuchung! Ähnliche Bemühungen laufen in Deutschland und in der Schweiz!

B. Niederle e.h.

Koordinator

http://www.akh-wien.ac.at/surgery/arbeitsgruppen/smena.htm

	Koordination: Univ. Prof. Dr. B. Niederle, Universitätsklinik f. Chirurgie - Chirurgische Endokrinologie,

Währinger Gürtel 18-20, A-1090 Wien, Tel.:01/40400 6943, Fax: 40400 6827 ; e mail: bruno.niederle@meduniwien.ac.at


